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„Modernität kostet Geld“ – schreibt die taz heute. Nun gut, wir freuen uns über jede Wende
zur Vernunft. Wenn die SPD jetzt kapiert, was ihre Altvorderen schon vor 30 Jahren wussten
– nur Reiche können sich einen armen Staat leisten – dann soll uns das Recht sein, auch
wenn das Wort „Modernität“ bei der taz und vermutlich auch bei der SPD nicht mehr zu
vermeiden ist. Dass Bildung und Chancengleichheit und eine gute Infrastruktur Geld kosten,
ist klar und nichts Neues. Was das mit „Modernität“ zu tun haben soll, erschließt sich mir
nicht, macht aber nichts. Dass die SPD und mit ihr die Grünen und vor ihr die konservativen
Parteien glaubten, das Ideal sei der „schlanke Staat“, entpuppt sich als teurer Denkfehler.
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